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Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde
Bobritzsch-Hilbersdorf
mit den Ortsteilen Hilbersdorf, Naundorf, Niederbobritzsch, Oberbobritzsch und Sohra
Partnerschaftstreffen anlässlich des 25. Jahrestages der Deutschen Einheit
1. Reihe von links nach rechts: Tomas Bajon von der Gemeindeverwaltung Pilchowice, Altbürgermeister Rudi Maier und Bürgermeister Gunter 
Schmid mit der Baden-Württembergischen Landesfahne, Bürgermeister Maciej Gogulla und Gemeinderatsvorsitzende Agata Mosiadz-Kramorz mit 
der Gemeindefahne von Pilchowice, Landrat Waldemar Dombeck und Wilhelm Krywalski mit der polnischen Fahne, Bürgermeister Jan Tidemann 
mit der Fahne des Landes Niedersachsen, Bürgermeister Volker Haupt mit der sächsischen Staatsflagge, der Stellvertretende Bürgermeister Steffen 
Kunze mit der neuen Bobritzscher Gemeindefahne sowie Bürgermeister Josef Klaus, Herbert Wenk und Jacob Sand mit der Bayerischen Staatsflagge.
Vom 02. bis 04. Oktober 2015 hatte unsere Gemeinde insgesamt 
81 Gäste aus unseren Partnergemeinden Hannover-Bothfeld, 
Hechthausen, Neustetten, Niederaichbach und Pilchowice zu 
Besuch. Anlass war der 25. Jahrestag der Deutschen Einheit.
Nach dem Eintreffen der Gäste fand im „Goldenen Löwen“ im 
Rahmen des traditionellen „Tanz in die Einheit“ ein gemütliches 
Beisammensein mit einem regen Gedankenaustausch zwischen 
unseren Gästen und Bürgern unserer Gemeinde statt. Den Hö-
hepunkt bildetete die Festveranstaltung am Samstagvormittag 
mit einem Vortrag von Prof. Dr. Eckard Jesse, Professor für Polit-
wissenschaft an der TU Chemnitz. Diesen Vortrag finden Sie auf 
unserer Internetseite. Nach dem Hissen der neuen Gemeindefahne 
vor unserem Gemeindeamt wurde durch unseren Wanderwege-
wart, Dr. Hartmut Franke, am Gemeindeamt der erste beschilderte 
Wanderweg offiziell freigegeben.
Von 14:00 bis 17:00 Uhr spielte die Blaskapelle der FFW Nie-
derbobritzsch auf der Freilichtbühne auf. Als Geschenk brachten 
unsere Gäste unter anderem eine Eiche mit, die mit den Kindern 
der Kindertagesstätte Sonnenkäfer und mit Unterstützung des 
Heimatvereins Niederbobritzsch e. V. am Rande des Wohnge-
bietes „Am Vogelherd“ gepflanzt wurde. Den Abschluss des Tages 
bildeten der gut besuchte Fackel- und Lampionumzug sowie ein 
prächtiges Feuerwerk. Am Sonntagmorgen fand in der gut ge-
füllten Niederbobritzscher Kirche ein ökumenischer Gottesdienst 
mit Pfarrer Hermann Höllmüller aus Niederaichbach statt. Einen 
sehr schönen Abschluss bereitete uns der Naundorfer Touristik-
verein am Naundorfer Freibad bei Blasmusik und Kesselgulasch.
Für das gelungene Wochenende möchte ich mich bei allen Ak-
teuren herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt den Gasteltern, 
dem Ausbildungszentrum Bobritzsch, der Pension Heede sowie 
dem Hotel „bei Zwillings“ für die Bereitstellung der Quartiere, dem 
Team der Gaststätte „Goldener Löwe“ für die Bewirtung, dem 
Heimatverein Niederbobritzsch, dem Naundorfer Touristikverein 
e. V. und der Blaskapelle der FFW Niederbobritzsch.
Ich denke, dass es für alle ein erlebnisreiches und unvergessliches 
Wochenende bei herrlichem Herbstwetter war.
Bürgermeister
Volker Haupt
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Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 24. September 2015
Geburtstagskinder November 2015
Der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie die Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf gratulieren 
auf das Herzlichste und wünschen allen Jubilaren
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
OT Hilbersdorf
Frau Gerhild Gondek am 08.11. zum 74. Geburtstag
Herrn Wolfgang Gläser am 15.11. zum 78. Geburtstag
Frau Ruth Draeger am 21.11. zum 79. Geburtstag
Frau Monika Döhnert am 22.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Eberhard Klemm am 22.11. zum 74. Geburtstag
Frau Erika Matthes am 24.11. zum 81. Geburtstag
Frau Christiane Krumpein am 25.11. zum 93. Geburtstag
Herrn Günter Drechsel am 27.11. zum 83. Geburtstag
Frau Edith Galle am 30.11. zum 87. Geburtstag
Im Seniorenheim
Frau Edeltraud Fritzsche am 03.11. zum 86. Geburtstag
Herrn Manfred Schneider am 20.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Günter Krinke am 29.11. zum 82. Geburtstag
Nachträglich gratulieren wir:
Herrn Georg Thamm am 29.09. zum 82. Geburtstag
OT Naundorf
Herrn Harald Heinrich am 07.11. zum 83. Geburtstag
Frau Gerlinde Kirschner am 09.11. zum 81. Geburtstag
Frau Renate Richter am 10.11. zum 72. Geburtstag
Herrn Johannes Ihle am 11.11. zum 82. Geburtstag
Frau Renate Wittig am 12.11. zum 78. Geburtstag
Herrn Gerold Heber am 12.11. zum 77. Geburtstag
Frau Jutta Tannert am 15.11. zum 82. Geburtstag
Frau Ilse Vetters am 15.11. zum 71. Geburtstag
Frau Ilse Hasek am 19.11. zum 84. Geburtstag
Frau Karin Hermsdorf am 20.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Johannes Zimmermann am 29.11. zum 84. Geburtstag
Herrn Herbert Emmrich am 29.11. zum 73. Geburtstag
Herrn Gerhard Herzog am 29.11. zum 72. Geburtstag
OT Niederbobritzsch
Herrn Günter Eisert am 02.11. zum 79. Geburtstag
Herrn Siegfried Wolf am 06.11. zum 78. Geburtstag
Frau Ursula Dehmel am 06.11. zum 76. Geburtstag
Frau Margarete Enold am 07.11. zum 91. Geburtstag
Frau Ursula Schneider am 08.11. zum 79. Geburtstag
Frau Gudrun Breyer am 11.11. zum 79. Geburtstag
Frau Barbara Fischer am 12.11. zum 76. Geburtstag
Frau Hildegard Kämmerer am 13.11. zum 92. Geburtstag
Frau Waltraud Clausnitzer am 13.11. zum 77. Geburtstag
Frau Marlene Dienel am 14.11. zum 79. Geburtstag
Herrn Gottfried Venus am 14.11. zum 78. Geburtstag
Frau Erika Mergenthal am 14.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Karl Jungnickel am 15.11. zum 82. Geburtstag
Frau Renate Kirsten am 15.11. zum 78. Geburtstag
Frau Annemarie Mai am 17.11. zum 88. Geburtstag
Frau Ursula Clausnitzer am 20.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus Kaden  am 23.11. zum 77. Geburtstag
Herrn Norbert Kamella am 25.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Wolf am 26.11. zum 82. Geburtstag
Frau Helga Seifert am 28.11. zum 75. Geburtstag
Herrn Eberhard Kretschel am 29.11. zum 82. Geburtstag
Herrn Heinz Fischer am 30.11. zum 71. Geburtstag
OT Oberbobritzsch
Frau Raina Rothe am 05.11. zum 80. Geburtstag
Frau Sieglinde Müller am 09.11. zum 83. Geburtstag
Frau Elsbeth Pietsch am 12.11. zum 79. Geburtstag
Frau Anita Czerwinski am 13.11. zum 83. Geburtstag
Herrn Walter Martin am 17.11. zum 74. Geburtstag
Frau Hanna Nitzsche am 28.11. zum 81. Geburtstag
Herrn Dieter Faulhaber am 28.11. zum 76. Geburtstag
Frau Elsbeth Silbermann am 28.11. zum 74. Geburtstag
OT Sohra
Herrn Johannes Dietze am 23.11 zum 73. Geburtstag
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am
 Donnerstag, dem 22. Oktober 2015,
 um 19:00 Uhr im „Erbgericht“, 
 Eschenweg 3 im OT Oberbobritzsch,
 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf 
statt.
Hierzu wird freundlichst eingeladen.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte unseren Bekanntma-
chungstafeln bzw. unserer Homepage.
Haupt
Bürgermeister
Ein Hoch auf unser Jubelpaar!
Fröhlich gratulieren heute 
alle Gäste voller Freude 
und wünschen für die nächste Zeit
Gesundheit, Glück und Heiterkeit.
Das Fest der Eisernen Hochzeit begeht
am 04. November 2015
das Ehepaar 
Joseph und Gertraude Brumm
im Ortsteil Niederbobritzsch.
Dazu gratulieren der Gemeinderat sowie die 
Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf ganz herzlich
und wünschen dem Jubelpaar alles Gute.
„Allee der Kinder und Jubilare“ – Jubilaren wird seitens des 
Heimatvereins Niederbobritzsch e. V. die Möglichkeit gegeben, im 
Rahmen dieses Projektes einen Baum zu pflanzen. Bei Interesse 
liegen im Bürgerbüro Flyer aus.
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Restmüll Papier Gelbe Tonne
Oktober 22. 29. 23.
November 05./20. 26. 06./21.
Dezember 03./17./31. 23. 04./18.
Ortsteil Naundorf
Restmüll Papier Gelbe Tonne
Oktober 19. 16. 23.
November 02./16./30. 13. 06./21.
Dezember 14./28. 11. 04./18.
Ortsteile Oberbobritzsch, Sohra
Restmüll Papier Gelbe Tonne
Oktober 16./30 26.
November 13./27. 10. 09./23.
Dezember 11./24. 08. 07./19.
Ortsteil Niederbobritzsch
Restmüll Papier Gelbe Tonne
Oktober 16./30. 26.
November 13./27. 09. 09./23.
Dezember 11./24. 07. 07./19.
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Öffnungszeiten Standesamt der Stadt Freiberg
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Ortsteil Niederbobritzsch:
Bürgermeistersprechstunde donnerstags von 13:00 bis 17:00 Uhr
Ortsteil Hilbersdorf:
Am 03. November 2015 in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr
Termine können auch außerhalb der Sprechzeiten unter der 
Telefonnummer 037325 2380 vereinbart werden. 
Öffnungszeiten der Bobritzscher Kommunalen 
Wohnungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH
Montag 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Gemeindeamt Niederbobritzsch:
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr




Revierförster: Herr Peter Dalke 
Chemnitzer Straße 43 in 09599 Freiberg, Telefon 0173 3724009
Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr
Ortsteil Hilbersdorf:
Donnerstag 16:30 – 18:30 Uhr
 in Hilbersdorf, Dorfstraße 3
Ortsteil Oberbobritzsch:
Montag 17:00 – 18:00 Uhr
 in Oberbobritzsch im Erbgericht, Eschenweg 3
Ortsteil Niederbobritzsch:
Montag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 11:30 Uhr und 12:30 – 14:00 Uhr
 in Niederbobritzsch im Ausbildungszentrum,
 Am Bahnhof 13
 (eine telefonische Rücksprache ist empfehlenswert,
 Telefonnummer 037325 22126)
Alle Grundstückseigentümer abflussloser Gruben bzw. Kleinklär-
anlagen können ihre Fäkalien- und Klärschlammentsorgung in 
Lommatzsch unter der Rufnummer 035244 4840 oder 48410 
anmelden.
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Die Grünschnittannahmestelle der Gemeinde Bobritzsch-Hil-
bersdorf, OT Hilbersdorf, im Gewerbegebiet Freiberg Ost an der 
Lindenstraße nach der Spedition Schmalz + Schön hat wie folgt 
geöffnet: dienstags von 15:30 bis 18:00 Uhr
In dringenden Fällen ist es auch möglich, sich beim Bauhof im 
Ortsteil Hilbersdorf zu melden. Bitte die Wertmarken nicht 
vergessen!
Gegen Abgabe von Wertmarken werden entgegengenommen: 
Grasschnitt, Laub, Gartenabfälle und Astwerk.
Es erfolgt keine Annahme gegen Bargeld.
Die Wertmarken erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung im 
Ortsteil Niederbobritzsch und  bei der Bobritzscher Wohnungs- und 
-verwaltungsgesellschaft mbH, Alte Hauptstraße 11 im Ortsteil 
Hilbersdorf.
kleiner Sack (bis 100-l-Sack)  = 1 Wertmarke
großer Sack (101- bis 200-l-Sack)  = 2 Wertmarken
kleiner PKW-Anhänger  = 5 Wertmarken
(B 1,4 m x H 1,0 m x T 0,35 m  = 0,5 m³ – Beladung bündig 
mit Bordwand)
großer Anhänger je nach Beladung   = ab 6 Wertmarken
(0,6 m³ = 6 Marken; 0,7 m³ = 7 Marken; 0,8 m³ = 8 Marken …)
1 Wertmarke ist für 1,00 Euro erhältlich.
Die Grünschnittannahmestelle ist für dieses Jahr letztmalig am 
27. Oktober 2015 geöffnet.
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Aktuelle Straßensperrungen
Information des Bürgerbüros
Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost
Sprechzeiten der Ortschronisten
Hilbersdorf und Naundorf
Die Ortschronisten der Ortsteile Hilbersdorf und Naundorf führen 
öffentliche Sprechzeiten durch.
In die im Aufbau befindliche Ortschronik kann Einsicht genom-
men werden. 
Es besteht die Möglichkeit, telefonisch oder per E-Mail Termine 
zu vereinbaren.
Hilbersdorf: Arndt Kaden Naundorf: Horst Hermsdorf




Brücke Frauensteiner Straße 13 – 17 wegen Brückenbauarbeiten
Ortsteil Niederbobritzsch
21.04. – 30.10.2015
Brücke Schmiedegasse wegen Brückenbauarbeiten
12.10. – 30.10.2015
Talstraße 17 (S 208) Erneuerung Durchlass
Ortsteil Sohra
11.08. – 27.11.2015
K 7740 (Ortslage) Ortsstraße wegen Straßensanierungsarbeiten 
(Stand: 02.10.2015)
Neu ab 01.11.2015 – Vorlage einer 
Wohnungsgeberbestätigung (§ 19 Bundesmeldegesetz)
Zum 01.11.2015 tritt das Bundesmeldegesetz in Kraft. Dieses 
löst das Melderechtsrahmengesetz sowie die unterschiedlichen 
Landesgesetze ab. 
Mit der Einführung des Bundesmeldegesetzes werden unter an-
derem dem Wohnungsgeber Rechte und Mitwirkungspflichten im 
Meldeverfahren eingeräumt.
Um Scheinanmeldungen vorzubeugen, werden die Wohnungs-
geber ab dem 01.11.2015 verpflichtet, den Mietern den Einzug 
bzw. – bei ersatzloser Aufgabe einer Wohnung (z. B. Aufgabe 
Nebenwohnung, Wegzug ins Ausland) – auch den Auszug aus einer 
Wohnung innerhalb von zwei Wochen schriftlich oder elektronisch 
zu bestätigen. Gleichzeitig erhält der Wohnungsgeber das Recht, 
die ordnungsgemäße An- bzw. Abmeldung zu prüfen. 
Wohnungsgeber können Eigentümer oder von ihnen Beauftragte 
(z. B. Wohnungsverwaltung) sein, aber auch Hauptmieter, die 
untervermieten, soweit der Untervermietung im Mietvertrag zu-
gestimmt wird (Nachweis erforderlich). 
Ist der Wohnungsgeber gleichzeitig Nutzer (bei Eigentum), so wird 
der Einzug durch den Wohnungsgeber selbst bestätigt.
Die erforderliche Bestätigung muss Namen und Anschrift des 
Wohnungsgebers, die Art des meldepflichtigen Vorgangs mit Ein- 
und Auszugsdatum, die Anschrift der Wohnung, die konkrete Lage 
der Wohnung innerhalb des Wohngebäudes sowie die Namen der 
meldepflichtigen Personen enthalten. 
Um die Einführung dieser Neuerung so einfach wie möglich zu 
gestalten, stellen wir Ihnen ein Formular zur Verfügung, das vom 
Vermieter ausgefüllt und zur An- oder Ummeldung in der Melde-
behörde ab dem 01. November 2015 vorzulegen ist. Das Formular 
können Sie auf der Homepage der Gemeinde herunterladen oder 
im Bürgerbüro erhalten. 
Wer die Bescheinigung nicht oder nicht richtig ausstellt, dem 
droht ein Bußgeld in Höhe von bis zu 1.000,00 EUR. Wer einem 
anderen eine Wohnung anbietet und die Bescheinigung ausstellt, 
ohne dass dieser dort tatsächlich einzieht oder einziehen will, muss 
mit einer Geldbuße in Höhe von bis zum 50.000,00 EUR rechnen. 
Weitere Fragen werden Ihnen gern auch telefonisch unter 037325 
23822 beantwortet. 
Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung
des Zweckverbandes Gewerbe- und Industriegebiet 
Freiberg Ost für das Haushaltsjahr 2015
Gemäß § 76 Abs. 3 SächsGemO wurde der von der Verbandsver-
sammlung in ihrer 38. Sitzung am 09.09.2015 gefasste Beschluss
Nr. 2-2015/06 über die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2015 der Rechtsaufsichtsbehörde im Landratsamt Mittelsachsen, 
eingegangen am 14.09.2015, vorgelegt.
Nach § 119 Abs. 1 SächsGemO erfolgte durch das LRA Freiberg 
als Rechtsaufsichtsbehörde mit Bescheid vom 23.09.2015 (Az.: 
0.03.11150101/2/Be) die rechtsaufsichtliche Bestätigung der Ge-
setzmäßigkeit, so dass die nachstehende Satzung hiermit öffentlich 
bekannt gemacht wird.
Die Haushaltssatzung liegt zur kostenlosen Einsichtnahme durch 
jedermann in der Zeit vom 04.11. bis 12.11.2015 in der Ge-
schäftsstelle des Zweckverbandes Gewerbe- und Industriegebiet 
Freiberg Ost, Ahornstraße 7, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf zu 
folgenden Öffnungszeiten aus:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
 von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
 von 13:00 bis 16:00 Uhr sowie
Dienstag  von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr.
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 02.10.2015 
Haupt
Verbandsvorsitzender
Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
Gewerbe- und Industriegebiet Freiberg Ost 
für das Haushaltsjahr 2015
 
Aufgrund von § 58 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit (SächsKomZG) i. V. m. § 74 Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils 
geltenden Fassung  hat die Verbandsversammlung am 09.09.2015 
die Haushaltsatzung und den dazugehörigen Haushaltsplan für 
das Jahr 2015 erlassen (Beschluss-Nr.: 2-2015/06).      
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§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben des Zweckverbandes voraussichtlich 
anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird: 
im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 560.480 EUR 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf
   513.090 EUR 
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (or-
dentliches Ergebnis) auf 47.390 EUR 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen ein-
schließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen 
Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergeb-
nis) auf 47.390 EUR
-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf  0 EUR 
-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf
  0 EUR 
-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(Sonderergebnis) auf 0 EUR 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderer-
gebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes  Sonderergebnis) auf
  0 EUR
- Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses 
auf  47.390 EUR 
- Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf
  0 EUR 
-  Gesamtergebnis auf  47.390 EUR
 
im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit auf 347.030 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstä-
tigkeit auf 205.340 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwal-
tungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf
  141.690 EUR 
 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
 auf 0 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
 auf  0 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstä-
tigkeit auf 0 EUR 
 
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 
dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 
 auf 141.690 EUR 
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf 1.140.000 EUR 
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
auf 1.281.690 EUR 
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit auf -141.690 EUR
- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag  und 
Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungs-





Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für In-





Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung 
von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, der in 
künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 0 EUR festgesetzt. 
 
§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung 
von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, wird auf 
100.000 EUR festgesetzt. 
§ 5
 
Die Verbandsumlage, die von der Stadt Freiberg und der Gemein-
de Bobritzsch-Hilbersdorf jeweils zur Hälfte zu tragen ist, wird 
festgesetzt auf 340.000 EUR 
 davon für den Ergebnishaushalt   340.000 EUR 
 davon für den Finanzhaushalt         0 EUR. 
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 02.10.2015
Haupt   
Verbandsvorsitzender 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO):
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,
3. der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
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b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über dem Verband unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung 
auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
Amtlicher Teil der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen 
hingewiesen worden ist.
Bobritzsch-Hilbersdorf, den 02.10.2015  
Haupt
Verbandsvorsitzender
Neues von der Grundschule Hilbersdorf
Sichtbarkeit macht Schule
Auch in diesem Jahr hat der ADAC den Schulanfängern der Grund-
schule Hilbersdorf Sicherheitswesten für einen sicheren Schulweg 
geschenkt. Somit können die Mädchen und Jungen besonders in 
der dunklen Jahreszeit besser und früher gesehen werden.
Mit Freude und Begeisterung zogen die 24 Kinder gleich die neuen 
Sicherheitswesten an. 
Vielen Dank der ADAC-Stiftung „Gelber Engel“.
Frühstück zum Genießen ... 
auf leckeren Spießen ...!!!
Am 11. September hieß es in unserer Klasse wieder: „Auf zum 
leckeren Schulfrühstück …!“
Wir hatten uns die Ernährungsexpertin Frau Claußnitzer bestellt 
und setzten unser Wissen über die Ernährungspyramide in die 
Tat um. Es wurde geschält, geschnitten, geschmiert, dekoriert ... 
Entsprechend unseres erlernten Wissens steckten wir viel Obst, 
Gemüse und Vollkornprodukte, aber wenig Fettiges und Süßes 
an unsere Spieße.
Am Ende wurde lecker gespeist und wir stellten wieder fest, dass 
es sehr viel Freude bereitet, eine Mahlzeit selber anzurichten.
Wir freuen uns schon auf die nächsten Projekttage in Klasse 3 mit 
Frau Claußnitzer zu den Themen Getreide und Kartoffel. 
Klasse 2 und Frau Wickleder
1. Wandertag der Klasse 1 von der 
Grundschule Hilbersdorf
Beim zweiten Anlauf unseres Wandertages hatte es die Sonne gut 
mit uns gemeint und die Regenwolken auf den Mittag verschoben. 
Wir trafen uns 08:00 Uhr auf dem Schulhof unter unserer großen 
Buche und liefen gemeinsam in den Wald zu den „Drei Bänken“. 
Nach dieser kleinen Wanderung stärkten wir uns dort erst einmal 
mit der Verpflegung aus unseren Rucksäcken, erkundeten den 
Wald und warteten gespannt auf die Försterin Frau Ina Jeromin 
von der Rucksackwaldschule Freiberg. 
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Neues von der Grundschule Naundorf
Frau Jeromin kam nicht allein. Sie brachte ihren Hund mit. Zu 
Beginn zeigte sie uns, was er schon alles bringt: Sitz! Platz! Bleib! 
Keine Leckerlis von Fremden annehmen. Leckerlis in unseren 
Fäusten suchen. Ganz toll war auch, dass wir den Hund streicheln 
durften.
Zusammen mit dem Hund liefen wir dann durch den Wald und 
lernten die verschiedenen Baumarten Buche, Eiche, Eberesche, 
Birke und Linde anhand der Blätter zu bestimmen. Im Wald malten 
wir sogar tolle Kunstwerke mit Hilfe dieser Blätter. Bei einem Spiel 
stellten wir unser erlerntes Wissen über die Bäume unter Beweis. 
Frau Jeromin verabschiedete sich von uns mit dem Jagdhornsignal 
„Zum Essen“. Und genau das hatten wir  jetzt auch vor: Zurück zu 
Schule und Mittagessen. 
Allen Kindern hat der Wandertag toll gefallen. Wir bedanken uns 
bei Herrn Kowalczewski, Herrn Lange und Frau Jeromin für die 
Durchführung und Unterstützung. 
Mit allen Sinnen durch den Wald ...
unter diesem Motto erlebten die Zweitklässler der Grundschule 
Hilbersdorf am 30. September bei herrlichem Sonnenschein 
ihren ersten Wandertag des neuen Schuljahres. Gemeinsam mit 
Försterin Ina und deren Hündin Shari testeten die Grundschüler 





Zum sportlichen Teil gehörte ebenso ein Wettlauf unserer besten 
Sprinter gegen die Hundedame, gegen die alle Starter chancenlos 
verloren haben. Aufregend und turbulent ging es auf der Waldhin-
dernisbahn zu, denn auch hier mischte Shari kräftig mit!!!
Gegen Mittag erreichten wir alle erholt, frisch und hungrig die 
Schule. Wir freuen uns schon auf das nächste Lernen in der Natur!
Klassenleiterin Klasse 2
Raus in die Natur!
Unter dem Motto „Gemeinsam die Natur entdecken“ ging es für 
unsere Schüler auch im September wieder so oft wie möglich hin-
aus ins Grüne. Bei verschiedenen Projekten lernten alle Klassen 
Tiere und Pflanzen der heimischen Natur kennen. Gemeinsam 
arbeiteten alle Kinder fleißig in unserem Schulgarten. Besonde-
re Freude machte dabei 
natürlich das Ernten. Den 
Höhepunkt bildete unser 
Kartoffelprojekttag. Hier 
bereitete jede Klasse aus 
den selbst geernteten Kar-
toffeln leckere Gerichte zu, 
die wir dann alle gemein-
sam verspeisten.
 
Nachdem unser  P ro -
jekt „Aus GRAU macht 
GRÜN“ ins Leben geru-
fen wurde, sind unzählige 
Arbeitsstunden geleistet 
worden. Unterstützt durch 
die Schulleitung, den För-
derverein sowie Frau Kroll 
und nicht zuletzt durch die tatkräftige Bereitschaft unserer Eltern 
hat sich unser Schulgelände im Sinne der Schüler schon sehr ver-
ändert. So entstanden im letzten Schuljahr in gemeinsamer Arbeit 
ein neu gestalteter Schulgarten, ein riesengroßer Sandkasten, 
Kletteraufstiege und drei Weidentipis. 
Dieses Schuljahr soll es nun weiter gehen! Und so trafen sich 
wieder viele Eltern an zwei Freitagen, um fleißig mit anzupacken. 
Am 25.09. wurden Stämme bearbeitet, der Schulgarten auf 
Vordermann gebracht sowie die Weidentipis neu eingeflochten 
und verschnitten. Zum zweiten Arbeitseinsatz am Freitag, dem 
02.10.2015, wurde etwas ganz Besonderes in Angriff genommen. 
Zwischen unseren Bäumen auf dem Schulhof entstand der erste 
Abschnitt unseres Niedrigseilgartens. Die ersten Kinder konnten 
dies schon ausprobieren und fanden sichtlich Gefallen daran. 
Ganz nebenbei wird bei solchen Einsätzen, wenn etwas gemein-
sam geschaffen wird, der Zusammenhalt von Schule, Kindern und 
Eltern nachhaltig gefestigt. Es ist kaum zu beschreiben, mit welcher 
Einsatzfreude alle dabei sind. Jeder sucht und findet seine Aufgabe. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die ihre Freizeit opfern und 
ganz unbürokratisch ihre Arbeitsgeräte zur Verfügung stellen. 
Vielen, vielen Dank, denn ohne die Eltern, Freiwilligen und 
Sponsoren bliebe die Neugestaltung unseres Schulgeländes eine 
schöne Illusion. 
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„Die tolle Knolle“
Das Kartoffelprojekt wurde durchgeführt von der Klasse 3 der 
Grundschule „Regenbogen“ gemeinsam mit der  Fachfrau für 
Kinderernährung, Frau Irena Clausnitzer.
Wir Kinder der Klasse 3 bekamen die Gelegenheit, die Kartoffel 
von allen Seiten kennenzulernen.
Wer hätte gedacht, das sie aus Amerika stammt und von den In-
dianern und Inkas schon vor 7000 Jahren vor Christus angebaut 
wurde? Oder wer wusste, das sie erst im 16. Jahrhundert per Schiff 
nach Europa kam? Wem war bekannt, dass sie bei den Reichen 
als Blume im Garten stand und anfangs in Europa keiner wusste, 
dass ihr wahrer Schatz unter der Erde steckt?
Die ersten Schulwochen für die neuen Klassen 5 
in der Oberschule
Inzwischen ist der Schulalltag auch in den Klassen 5 angekom-
men. Die Lehrernamen und der Stundenplan können im Schlaf 
aufgesagt werden. Jeder hat sich eingelebt.
Auch die Klasse 5 b hat inzwischen ihre Klassensprecher gewählt: 
Niklas Erler und Simon Kis werden die Klasse in allen wichtigen 
Angelegenheiten vertreten.
Große Freude bereiten den Schülern die zusätzlichen Angebote. 
Hier hat jeder etwas für sich gefunden, sei es das Bandspiel, Mo-
dellbau, Gestalten oder sogar das Reiten. An dieser Stelle geht ein 
großes Dankeschön an das Organisationsteam, dass es geschafft 
hat, 36 Wünsche zu berücksichtigen.
Die gesamte Schule stellte am 25.09. ihr sportliches Geschick 
beim Sportfest unter Beweis. Die Klassen 5 haben sich sehr gut 
geschlagen. Der ein oder andere konnte durch seine Sportlichkeit 
die Klassenlehrerinnen erstaunen. Dass die Schüler sportlich sind, 
zeigten sie auch bei einem Fußballturnier. Wir gratulieren zu einer 
hervorragenden Platzierung.
Am 09.10. ist es endlich soweit: Die Herbstferien stehen vor der 
Tür. Die Schüler (und auch die Lehrer) können etwas durchatmen 
und neue Kraft für die nächste Etappe sammeln. 
Wir wünschen allen Schülern erholsame Ferien!
A. Kreuzig
Waldrallye
Am 22. September fand 
an unserer Schule wieder 
die Waldrallye statt. Viele 
Viertklässler aus fünf ver-
schiedenen Grundschulen 
waren mit dabei.
Dieses Jahr wurde die 
Waldrallye von der Klasse 
9 a unterstützt. Die Grund-
schüler wurden durch den 
Wald geführt und sie muss-
ten an sieben verschie-
denen Stationen Aufgaben 
zum Thema Natur erle-
digen.
Es siegte die Grundschule 
Naundorf. Den 2. Platz be-
legte die Klasse 4 a vor der 
Klasse 4 b aus Weißenborn. 
Die Klasse 5 b beim Sportfest nach einem gewonnenen Spiel
Wir haben uns über die Teilnahme aller Viertklässler sehr gefreut, 
die auch aus Lichtenberg, Oberbobritzsch und Hilbersdorf zu uns 
gekommen waren.
L. Adler, Klasse 9 a
Schulmeister 2015
Zu unserem Sportfest am 25. September wurden wieder unsere 
Schulmeister in der Leichtathletik ermittelt. Bürgermeister Volker 
Haupt überreichte den von ihm gestifteten Pokal an Florence 
Heymann aus Klasse 5 a und Lukas Härtig aus Klasse 9 a. Auf 
den Plätzen folgten Sally Otto aus Klasse 8 c und Selina Böhme 
aus Klasse 9a bei den Mädchen sowie Martin Löser aus Klasse 5a 
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Ganz viel Neues lernten wir! Zum Beispiel, dass ein Kartoffelfeld 
nicht glatt ist, sondern in Wellen verläuft, das Kartoffeln sehr ge-
sund sind, da sie viel Vitamine, Mineralstoffe und ein besonderes 
Eiweiß enthalten, und dass Kartoffeln nur von der Sonne und dem 
Kartoffelkäfer Angst haben müssen, denn Sonnenlicht entwickelt 
in den Kartoffeln giftiges Solanin und der Kartoffelkäfer und seine 
Larven können in kurzer Zeit riesige Kartoffelfelder kahl fressen.
Zum Schluss verdarben viele Köche nicht den Brei, sondern alle 
zusammen machten wir super leckere Backofenkartoffeln.
Man braucht dafür:
7 bis 8 (700 g) festkochende Kartoffeln, 2 EL Pflanzenöl,
1 TL Salz, 1 TL Kräuter der Provence
Und so geht es:
Kartoffeln schälen und in walnussgroße Stücke schneiden. Öl, 
Salz und Kräuter in einer großen Schüssel, am besten mit dem 
Schneebesen, verrühren, die Kartoffelstücke hineingeben und 
alles durchmischen. Dann die Kartoffeln auf einem Backblech 
mit Backpapier verteilen und dieses für 25 Minuten bei 200 Grad 
in den Backofen schieben. Sind die Kartoffeln innen weich und 
außen knusprig und goldbraun, sind sie fertig und können aus 
dem Ofen. Vorsichtig! Sehr heiß!
Dazu schmeckt eine Kräuter-Joghurtcreme oder auch Zaziki.
Guten Appetit!
Janik Schibielsky, Klasse 3
Ein etwas anderer Besuch im Wald
Am Morgen des 22. Septembers 2015 trafen wir uns an der Ober-
schule in Niederbobritzsch. Hurra, ein Tag mal ganz anders. Nicht 
in der Schule sitzen und schreiben, stattdessen viel Bewegung 
an der frischen Luft. Die Oberschüler hatten uns zur Waldrallye 
eingeladen. Wir waren sehr gespannt, was uns alles erwartet.
Zuerst aber mussten wir bis zum Start am „Hofbusch“  laufen. Das 
war ganz schön weit. Danach ging es richtig los. Wir sind 10 km 
gelaufen. Entlang dieser Strecke warteten sieben Stationen auf 
uns, die wir absolvieren mussten.
An Station eins stellten wir unsere Kenntnisse in der „Ersten Hilfe“ 
unter Beweis. Bei der nächsten Station sollten wir fünf Tiere, die 
im Wald leben, benennen und aufschreiben. Das war einfach für 
uns, da wir in Sachkunde gerade über den Wald sprechen.
Kurz darauf suchten wir nummerierte Pflanzen. Auch das stellte 
kein großes Problem für uns dar. Bei der vierten Station sollten 
wir mit Tannenzapfen auf ein Ziel werfen. Als Ziel diente ein Ring 
aus Zapfen. Bei Station fünf suchten wir Tiere, die im Wald le-
ben. Sie waren in der Umgebung versteckt. Es galt, zehn Tiere zu 
entdecken. Bei der vorletzten Station haben wir Sachen, die nicht 
in den Wald gehören, gefunden. Die siebente und letzte Station, 
die Suchkiste, haben fast alle Kinder geschafft. Hier mussten wir 
Gegenstände aus dem Wald ertasten, zum Beispiel Tannenzapfen 
oder Kastanien.
Nachdem das geschafft war, sind wir zurück gelaufen. Als wir dann 
an der Oberschule Niederbobritzsch angekommen sind, waren 
wir ziemlich kaputt. Zum Glück wartete dort eine kleine Stärkung 
auf uns. Wir haben Bratwurst, Toast und Tee bekommen. Danach 
war die Auswertung. Wir sind leider Fünfter geworden. Aber das 
ist nicht schlimm, denn wir hatten viel Spaß.
Justus Schöneich, Klasse 4 der Grundschule Regenbogen
Schulen der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Ortsteil Hilbersdorf
Deutscher Kinderschutzbund RV Freiberg e. V.
Kintertagesstätte „Kunterbunt“ Hilbersdorf
Kletterspaß
Gespannt klettere ich auf das erste Podest, steige vorsichtig auf 
den ersten schwebenden Balken und versuche auf einem Bein das 
Gleichgewicht zu halten, um den zweiten schwebenden Balken zu 
erklimmen. Nun noch ein kleiner Schritt ..., geschafft! Ich habe 
das zweite Podest erreicht und kann mich wie Tarzan auf einer 
Liane, auf dem „flying fox“ (fliegender Fuchs) durch die Hilbers-
dorfer Lüfte tragen lassen oder vielleicht wie Münchhausen auf 
seiner Kanonenkugel!? Doch aufgepasst! Jetzt muss ich landen. 
Die Landung ist kurz aber weich. Auf Podest Nummer drei an-
gekommen muss ich über einen Balken balancieren. Zu meinem 
Glück sind daran Seile, welche mir Halt bieten, angebracht. Ich 
erreiche Podest Nummer vier – „Ankunft“. Ich habe es geschafft!
Eine fantastische Neuerung, welche den Kindern Mut, Geschick-
lichkeit und verschiedene motorische Fähigkeiten abverlangt, 
aber auch Spaß, Selbstvertrauen und ICH-Stärke verleiht, be-
reichert seit Mitte September den Hortgarten der Grundschule in 
Hilbersdorf. Durch die positive Zusammenarbeit des Elternrats 
und der KiTa „Kunterbunt“ ist diese Bereicherung entstanden 
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Ortsteil Naundorf
Endlich ist es soweit!
Rückenschmerzen ade! Was ist da wohl gemeint?
Wir werden es gern erklären:
Im September 2014 sind wir in unseren neuen Krippenbereich 
eingezogen und der Krippenalltag begann mit sieben Kindern. Im 
Laufe des Schuljahres stieg die Kinderzahl auf bis zu 11.
Bei Spaziergängen reichte unser 4-Sitzer-Wagen nun nicht mehr 
aus und ein größerer Wagen wurde angeschafft, um alle jüngeren 
Kinder jederzeit befördern zu können. Schließlich steht wöchentlich 
auch unser Waldtag an.
Die Freude über den Neuerwerb wurde durch eine entscheidende 
Frage getrübt: Wohin mit den Wagen?
Da kein geeigneter Raum zur Verfügung stand, brachten wir die 
beiden Wagen vorläufig im Eingangsbereich unter. Damit war 
nicht nur der Fluchtweg eingeschränkt – bevor die Wagen zum 
und wird hervorragend von den Kindern angenommen. Am 18. 
September feierte der Hort dafür eine große Eröffnungsfeier, die 
Frau Strahl als Vorsitzende des Elternrates mit dem obligatorischen 
Zerschneidens eines Absperrbändchens der fertiggestellten Anla-
ge einleitete. Dank fetziger Musik, Zuckerwatte, verschiedenen 
Geschicklichkeitsspielen im Freien, selbst gebackenem Kuchen 
und viel guter Laune am Start wird dieses Fest allen Beteiligten 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben. Zudem überreichte sie 
uns einen digitalen Bilderrahmen für die Dokumentation weiterer 
toller Erlebnisse.
„Sport frei!“ 
... hieß es für die zukünftigen Schulanfänger der Kita „Kunter-
bunt“ Hilbersdorf am 24. September in der Ernst-Grube-Halle in 
Freiberg. Der Kreissportbund hatte viele Kindergärten zu einem 
sportlichen Wettkampf eingeladen. Beim Biathlon, einer Kom-
bination von Lauf und Ballzielwurf, bewiesen die Kinder eine 
hohe Treffsicherheit, beim Ballweitwurf eine gute Technik, beim 
Hindernislauf Schnelligkeit und beim Rollerrennen Ausdauer. Das 
beliebte Maskottchen „Winnie“ drückte allen Kindern die Daumen 
und feuerte die kleinen Sportler an. Mächtigen Spaß bereiteten 
in den Pausen die beiden Hüpfburgen. Die Größeren der „Glit-
zersteingruppe“ gaben alles und erreichten einen fantastischen 
9. Platz. Jeder Teilnehmer erhielt eine Medaille und ein lustiges 
Spielzeug. Dieser Tag hat allen super gefallen! Nun wird weiter 
trainiert für das nächste Mal!
 
Einsatz kommen konnten, mussten sie von den Erzieherinnen die 
Treppen vor dem Eingangsbereich hinunter und umgekehrt auch 
wieder hinauf getragen werden. Das wollten wir unseren Rücken 
nicht mehr antun, da der neue Kinderwagen allein fast 40 kg wiegt. 
Ein geeigneter Unterstellplatz für unsere Wagen und auch für die 
der Eltern, die ihr Kind mit den Kinderwagen in die Einrichtung 
bringen, musste her.
In Verbindung mit der langersehnten Einweihung des Krippen-
spielplatzes  konnte ein Holzgartenhaus mit ausreichend Fläche 
gekauft werden. 
Herr Herzog stand uns  für dessen Aufbau großzügig mit Arbeitslei-
stung und dem erforderlichen Werkzeug zur Seite. In Zusammenar-
beit mit unserem Hausmeister Herrn Müller wurde  das Häuschen 
fachgerecht errichtet und wir konnten es sehr bald nutzen. 
Aus diesem Grund geht es unseren Rücken jetzt wieder besser.
Dafür ein großes und öffentliches Dankeschön an Herrn G. Herzog 
und unseren Hausmeister, Herrn C. Müller.
Team Kita „Sonnenblumenkinder“ Naundorf
Ortsteil Niederbobritzsch
Integrative Kindertagesstätte Sonnenkäfer
Sport frei für die „Sonnenkäfer“
Der 24. September war für die Mädchen und Jungen der Kinder-
arche-Kita „Sonnenkäfer“ ein wichtiger Tag, denn sie starteten 
beim „Kita Team Cup“ des Kreissportbundes Mittelsachsen in 
Freiberg. Schon eine ganze Zeit vorher waren wir aufgeregt und 
übten fleißig, denn es sollte ein großer Wettkampf werden, an 
dem viele Kitas teilnehmen würden. 
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Am Tag selbst fuhren wir mit gepackten Rucksäcken mit dem Bus 
nach Freiberg. Als wir in der Ernst-Grube-Halle ankamen, war 
der Trubel schon ganz groß. Nach einer kurzen Erwärmung ging 
es auch schon los. Beim Rollerrennen, Biathlon, Hindernislauf 
und Ballweitwurf gab jeder sein Bestes. Wie im Fluge verging der 
Vormittag und es wurde zur Siegerehrung aufgerufen. Nun stieg 
die Aufregung natürlich noch einmal. Es dauerte doch eine ganze 
Weile, bis wir den Namen „Kita Sonnenkäfer“ hörten – und das 
war ein gutes Zeichen. Denn gezählt wurde von hinten, und da 
ging es mit Platz 16 los. Als wir dann die Glückwünsche, Urkunden 
und Medaillen für den 6. Platz erhielten, waren wir überglücklich, 
denn mit so einem guten Platz hatten wir nicht gerechnet. 
Nach einem anstrengenden, aber wunderschönen Vormittag ging 
es wieder nach Hause.
Ramona Teege und die Vorschüler 
der Kita „Sonnenkäfer“ Niederbobritzsch
Ortsteil Oberbobritzsch
Integrative Kindertagesstätte Blumenkinder
Aufregung bei 33 Grad in der Burgruine
Alle hielten den Atem an, als Merten sein Schwert schwang und 
es um Haaresbreite unsere Nasen verfehlte. In den diesjährigen 
Sommerferien war im Hort der Kinderarche-Kita „Blumenkinder“ 
einiges los. Neben vielen vielen lustigen Tätigkeiten mit, am, um und 
im Wasser kochten die Hortkinder, gestalteten T-Shirts und trieben 
viel Sport. Der Ausflug auf die Burgruine Frauenstein war dennoch 
der wahre Höhepunkt für alle Kinder und Erzieher.
Schließlich stand eine Ferienwoche unter dem Motto „Ritter“. In 
altertümliche Gewänder gehüllt, aßen wir nach alter Rittermanier. 
Rülpsen, Pupsen, Schmatzen und Abfälle einfach nach hinten wer-
fen war ausdrücklich erlaubt. Ein Riesenspaß für alle Tischgäste. 
Außerdem machten einige Hortkinder mit zwei Erzieherinnen einen 
Ausflug zur Burgruine nach Frauenstein. Im Frauenstein wurden wir 
vom schon erwähnten Merten begrüßt, der uns durch die Ruine 
führte. Er sah auch aus wie ein Burgbewohner und hatte sogar ein 
richtiges Schwert dabei. Vorerst erklärte er uns einiges über die Men-
schen und das Leben auf einer Burg. Wir trainierten sogar unsere 
Reaktionsfähigkeit wie die jungen Rittersleute. Merten schwang nach 
kurzem Kommando sein Schwert im Kreis und alle versuchten schnell 
zu entkommen. Uns stockte der Atem, denn sein Schwert war sehr 
lang und scharf. Damit wir dennoch alle Kinder unverletzt zurück 
nach Bobritzsch führen konnten, schwang Merten sein Schwert stets 
in Zeitlupe. Alle Kinder und Erzieherinnen entkamen der Klinge.
Merten klärte uns auch über die Schlachten um die Burg auf, wobei 
Jim fast den Finger verlor. Alle kämpften miteinander (natürlich laut 
und in Zeitlupe), als Merten demonstrierte, wie dem Burggrafen der 
Finger abgeschlagen wurde. Jim, eines der mutigsten Hortkinder, 
stellte seinen Zeigefinger zur Verfügung. Keine Sorge er hat ihn noch! 
Außerdem erklärte uns Merten, warum es zur Ritterszeit erwünscht 
war, den Mittelfinger zu zeigen. Ein weiterer Grund zur Freude für 
unsere Hortkinder. Zum Schluss der Burgführung schlug Merten 
seinen Wasserträger noch zum Ritter. Eine wirklich schöne Zeremo-
nie, wäre nicht zum Schluss die Ohrfeige nötig. Jeremy entschied 
sich, seine ritterliche Ohrfeige in Zeitlupe zu erhalten, und somit war 
alles halb so wild.
Merten lud uns danach noch zu Nudeln und Eis in die Jugendher-
berge Frauenstein ein. Diese Ferienerlebnisse bleiben unvergessen 
und werden sicher mal wieder den Ferienplan zieren.
Im Namen aller Hortkinder und Erzieher möchten wir uns bei allen 
bedanken, die uns in den Ferien unterstützt und begleitet haben. Ein 
großes Dankeschön an Merten und alle Mitarbeiter der Burgruine 
Frauenstein und der Jugendherberge Frauenstein für ihre Bemü-
hungen und einen unvergesslichen Sommertag.
Kirchennachrichten der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinden Niederbobritzsch,
Oberbobritzsch mit Sohra, Hilbersdorf und Naundorf, Oktober/November 2015
Informationen aus den Kirchgemeinden
Sie finden diese und weitere Informationen auch unter
www.kirchen-bobritzsch.de
Jahreslosung 2015:
Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat zu Gottes 
Lob. Römer 15,7
Monatsspruch November 2015:
Erbarmt euch derer, die zweifeln. Judas 22
Gottesdienste
18.10.2015 20. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Hilbersdorf, Predigtgottesdienst
10:30 Uhr Niederbobritzsch, Predigtgottesdienst
25.10.2015 21. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Oberbobritzsch, Abendmahlsgottesdienst
10:30 Uhr Naundorf, Abendmahlsgottesdienst
31.10.2015 Reformationstag
09:00 Uhr Niederbobritzsch, Abendmahlsgottesdienst
10:30 Uhr Hilbersdorf, Abendmahlsgottesdienst
01.11.2015  Kirchweih
09:00 Uhr  Naundorf, Abendmahlsgottesdienst
10:30 Uhr  Oberbobritzsch, Abendmahlsgottesdienst
08.11.2015  Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr  Niederbobritzsch, Abendmahlsgottesdienst
 Seite 12 Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf Erscheinungstag: 15.10.2015
11.11.2015  Martinstag
16:00 Uhr  Niederbobritzsch, Andacht
15.11.2015  Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
10:00 Uhr  Oberbobritzsch, Abendmahlsgottesdienst
18.11.2015  Buß- und Bettag
10:00 Uhr  Hilbersdorf, reg. Abendmahlsgottesdienst
22.11.2015 Ewigkeitssonntag mit Sterbegedächtnis
09:00 Uhr Oberbobritzsch, Abendmahlsgottesdienst
09:00 Uhr Hilbersdorf, Abendmahlsgottesdienst
10:30 Uhr  Niederbobritzsch, Abendmahlsgottesdienst
14:00 Uhr  Naundorf, Abendmahlsgottesdienst
Kontaktadressen
Pfarrerin Dorothee Lange-Seifert
Pfarrgasse 1, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
E-Mail: kg.niederbobritzsch@evlks.de
Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494
Gemeindepädagoginnen
Simone Pohlink
E-Mail: kirche-pohlink@gmail.com, Telefon: 03731 6959313
Claudia Tetzner
E-Mail: tecla@johannis-freiberg.de, Telefon: 03731 300855 
Kirchenmusiker
Matthias J. Aßmann
E-Mail: musikaufraedern@web.de, Telefon: 037322 489650
Katrin Voigtländer 
E-Mail: voigtlaender.katrin@gmx.de, Telefon: 037325 91052
Gerolf Fritzsche
Telefon: 037325 91335
Pfarrer i. R. Helmut Bartl




Pfarrgasse 1, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon: 037325 6225, Fax: 037325 23494
E-Mail: kg.niederbobritzsch@evlks.de 
Öffnungszeiten Kirchkasse/Friedhofsverwaltung:
dienstags 09:00 – 12:00 und 16:00 – 18:00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
Sprechzeiten der Pfarrerin nach Vereinbarung. Bitte anrufen!
Bankverbindung:
Sparkasse Mittelsachsen, BIC: WELADED1FGX
IBAN: DE04 8705 2000 3350 0001 76
(für Friedhof und Spenden)
IBAN: DE79 8705 2000 3350 0001 84
(ausschließlich für Kirchgeld!)
Informationen aus den Kirchgemeinden
Gemeindekreise
Kirchenchor  19:30 Uhr montags,
Kirchenvorstand  19:30 Uhr am Dienstag, dem 03.11.2015
Seniorenkreis  14:30 Uhr am Mittwoch, dem 04.11.2015
Christenlehre  16:00 mittwochs,
 Klasse 1 – 6 außer in den Ferien
Konfirmandenunterricht
 15:00 Uhr donnerstags außer in den Ferien
Posaunenchor 19:30 Uhr donnerstags
Kurrende 15:30 Uhr freitags
Flötenkreis 16:30 Uhr freitags
Leben in Oberbobritzsch und Sohra
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon und Fax: 037325 6339
E-Mail: kg.oberbobritzsch@evlks.de
Kirchkasse/Friedhofsverwaltung:
mittwochs  15:00 – 17:00 Uhr
Bestattungen sind außerhalb der Bürozeiten bei Frau Voigtländer 
anzumelden. Telefon 037325 91052 
Sprechzeiten der Pfarrerin nach Vereinbarung. Bitte anrufen!
Bankverbindung:
Bank für Kirche und Diakonie eG, BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE53 3506 0190 1691 9000 17
(für Kirchgeld und Spenden);
Sparkasse Mittelsachsen, BIC: WELADED1FGX
IBAN: DE81 8705 2000 3351 0002 18 (für Friedhof)
Gemeindekreise nach den Ferien
Kurrende  16:30 Uhr montags
Posaunenchor  19:00 Uhr dienstags
Frauenkreis  15:00 Uhr am Mittwoch, dem 21.10.2015
Flötenkreis  17:30 Uhr mittwochs
Kirchenchor  19:30 Uhr mittwochs
Christenlehre  donnerstags
 15:00 Uhr Klasse 1 – 3,
 16:00 Uhr Klasse 4 – 6
Konfirmandenunterricht
 17:00 Uhr donnerstags außer in den Ferien
Gesprächskreis 19:30 Uhr am 2. und 4. Donnerstag
 jeden Monats
Gemeinschaftsstunde
 16:30 Uhr am 2. und 4. Donnerstag
 jeden Monats
Kirchenvorstand 19:30 Uhr am Donnerstag, dem 05.11.2015
Leben in Hilbersdorf
Pfarrbüro
Alte Hauptstraße 13, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon und Fax: 03731 23407
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Informationen aus den Kirchgemeinden
Kirchkasse/Friedhofsverwaltung:
mittwochs 09:30 – 12:00 Uhr
sowie an jedem 2. Mittwoch im Monat 14:30 – 16:00 Uhr
Bestattungen sind außerhalb der Bürozeiten bei Frau Lindner 
anzumelden. Telefon 03731 34443
Sprechzeiten der Pfarrerin nach Vereinbarung. Bitte anrufen!
Bankverbindung:
Sparkasse Mittelsachsen, BIC: WELADED1FGX
IBAN: DE81 8705 2000 3230 0002 84 (für Kirchgeld);
IBAN: DE69 8705 2000 3230 0002 09 (für Friedhof und Spenden)
Gemeindekreise nach den Ferien
Männerwerk  19:30 Uhr am Dienstag, dem 10.11.
 in Naundorf
Kirchenvorstand 19:30 Uhr am Dienstag, dem 27.10.2015
Frauendienst 15:00 Uhr am Mittwoch, dem 11.11.2015
Konfirmandenunterricht
 außer in den Ferien
 15:00 Uhr donnerstags in Niederbobritzsch
Bastelkreis 19:00 Uhr am Donnerstag,
 dem 29.10. und 19.11.2015
Kinderkirche 15:00 Uhr – 16:30 Uhr freitags,
 Klasse 1 – 2 in den „geraden“ Wochen
 Klasse 3 – 6 in den „ungeraden“ Wochen
Andachten im Carola-Hof (15:30 Uhr) und im Hohen Hof
(16:30 Uhr) am 25. November 2015.
Leben in Naundorf
Substitutenhaus
Oberer Engen 5 b, 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Ansprechpartner:
Herr Klenke, Grillenburger Straße 8c, Telefon 037325 92680;
Frau Jehmlich, Grillenburger Straße 70, Telefon 037325 1491
Sprechzeiten der Pfarrerin:
Nach Vereinbarung und gerne bei Ihnen zu Hause. Bitte anrufen!
Bankverbindung (für Friedhofsgebühren und Spenden):
Sparkasse Mittelsachsen, BIC: WELADED1FGX
IBAN: DE25 8705 2000 3342 0001 11
Gemeindekreise
Frauendienst 14:00 Uhr am Dienstag, dem 10.11.2015
Männerwerk 19:30 Uhr am Dienstag, dem 10.11.2015
Konfirmandenunterricht
 ab 03.09.2015
 15:00 Uhr donnerstags in Niederbobritzsch
Kirchenvorstand 19:30 Uhr am Donnerstag, dem 27.10.15 in
 Hilbersdorf!
Hauskreis nach Absprache
 Interessenten wenden sich bitte an
 Familie Retsch, Telefon 037325 18768
Bibelseminar  am Freitag, dem 23.10.2015, bei Jehmlichs
Anlässlich des 25. Jahrestages der Deutschen Einheit wur-
de am Sonntag, dem 04.10.2015, in Niederbobritzsch der erste 
ökumenische Gottesdienst in Niederbobritzsch gefeiert.
Gemeinsam feierten wir mit Mitgliedern von kommunalen sowie 
kirchlichen Partnergemeinden aus den alten Bundesländern und 
Polen diesen Gottesdienst.
Pfarrerin Dorothee Lange-Seifert, Pfarrer Bartl i. R. sowie ihr ka-
tholischer Amtsbruder Höllmüller aus Niederaichbach gestalteten 
gemeinsam diesen Festgottesdienst, welcher nach einer Fortset-
zung nächstes Jahr in Hilbersdorf zur 850-Jahr-Feier verlangt.
Vereine der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
FFW Sohra
20 Jahre Feuerwehrausfahrt FFW Sohra
1995 begann eine mittlerweile liebgewonnene Tradition – unsere 
jährliche Ausfahrt.
Irene und Reiner Glöckner organisieren diese mit viel Engagement 
und Liebe zum Detail für die Kameraden(-innen) und Gäste der 
FFW Sohra. Dafür möchten wir uns im Namen aller Teilnehmer 
auf das Herzlichste bei ihnen bedanken. 
Am 26. September war es wieder soweit. Die Reise führte uns ins 
Thüringische. Wir besichtigten die Marienglashöhle in Friedrich-
roda mit ihren beeindruckenden Gipskristallen. Anschließend 
fuhren wir mit der historischen Waldbahn von Tabarz ins 21 km 
entfernte Gotha. Bei ausgelassener Stimmung genossen wir die 
vorbeiziehenden, reizvollen Landschaften. 
Abends kehrten wir im ,,Schwarzen Roß“ in Siebenlehn ein und 
beschlossen den Tag bei einer zünftigen Mahlzeit. Ein großes 
Dankeschön gilt dem Reiseunternehmen Vogt aus Hilbersdorf. 
Dieses Unternehmen steht uns bei jeder Ausfahrt als verlässlicher 
Partner zur Seite. 
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Vereine der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Jagdgenossenschaft Niederbobritzsch
Landfrauenverein Hilbersdorf Heimatverein Niederbobritzsch e. V.
Gemischter Chor Naundorf / Niederbobritzsch
Einladung der Jagdgenossenschaft Niederbobritzsch
Am Donnerstag, dem 05. November 2015, findet um 19:00 
Uhr im Vereinszimmer der Gaststätte „Goldener Löwe“ 
unsere nächste Mitgliederversammlung statt.
Dazu sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zu den drei 




2. Bericht des Jagdvorstands
3. Beschluss zur Verpachtung des Reviers II
4. Beschluss zur Verpachtung des Reviers I
5. Sonstiges
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch eine voll-
jährige Person vertreten lassen.  Personengesellschaften (z. B. 
Grundstücksgemeinschaften) wie auch juristische Personen 
(z. B. GmbH) müssen einen Bevollmächtigten benennen, welcher 
für diese abstimmt. Für die Erteilung der Vollmacht ist die Schrift-
form erforderlich.
In der Hoffnung auf eine rege Beteiligung.
Mit freundlichen Grüßen im Namen des Jagdvorstandes
Dr. Joachim Haupt
Jagdvorsteher
Nach einer sehr langen Sommerpause haben wir uns am 02. Okto-
ber 2015 zum ersten Mal wieder getroffen. Auf unserem Programm 
stand ein Theaterbesuch im Mittelsächsischen Theater in Freiberg.
Wir waren in den letzten Jahren nicht mehr im Theater, da war dies 
ein ganz besonderer Anlass. Es wurde „Die Hochzeit des Figaro“ 
gespielt. Alle waren sehr aufgeregt und konnten es kaum erwarten, 
sind wir doch jetzt alle etwas theaterkundiger geworden. So waren 
wir schon einmal zu einer Theaterführung hinter den Kulissen und 
hatten uns eine Maskenbildnerin vom Theater eingeladen. Diese 
Vorstellung konnten wir nun mit einem Kennerblick genießen. 
Alle waren sehr angetan von der schönen Bühnenkulisse, dem 
Orchester und den guten Schauspielern. Wir waren ein aufmerk-
sames Publikum und werden 2016 bald wieder ins Theater nach 
Freiberg fahren.
Kerstin Richter
Einladung zu unserer nächsten Veranstaltung
Am 30.10.2015 treffen wir uns um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in 
Hilbersdorf.
Es geht „Rund um die Kartoffel“. Jeder bringt ein Kartoffelgericht 
mit. Wir wollen gemeinsam essen und einen schönen Abend ver-
bringen. Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Unsere Vorschau auf den Monat November
Am 19.11.2015 treffen wir uns um 19:00 Uhr im Bürgerhaus in 
Hilbersdorf. Wir haben Herrn Donadt eingeladen, er wird uns 
„Die Geschichte des Adventskalenders“ erklären. Der Eintritt ist 
frei, Gäste sind herzlich willkommen.
Zu neuem Leben erweckt
 
Wer hatte als Kind nicht auch den Traum, die Zeiger der Kirchtum-
uhr zu berühren und die Zeit vor oder zurück zu drehen. Dieser 
Traum kann seit 29.09.2015 in der Kirche zu Niederbobritzsch 
wahr werden.
Die Kirche zu Nie-
derbobritzsch besaß 
einen Dachreiter mit 
Glockenstuhl in der 
Mitte des Kirchen-
schif fes. Im Jahre 
1853 w urde de r 
Dachreiter durch ei-
nen massiven Turm 
an der Westseite er-
setzt. Leider ist nicht 
bekannt, wann die 
erste Kirchturmuhr in 
den Turm eingebaut 
wurde. Weder die 
„Neue Sächsische 
K i r c h e n g a l e r i e“ 
von 1901 noch die 
Chronik von Nieder-
bobritzsch (Richard Schreyer) geben darüber Hinweise. Fest steht, 
dass die Kirchturmuhr mit der Renovierung des Turmes im Jahre 
1892 erneuert wurde. (Eine Originalfotografie von der Renovie-
rung des Kirchturmes mit der am 10.11.1883 zum 400. Geburtstag 
Martin Luthers gepflanzten Lutherbuche wurde am 19.09.2015 
im Treppenaufgang zur zweiten Empore angebracht.) Die alten 
Zeigerwerke der ersten Kirchturmuhr fristeten ihr Dasein bis heute 
in einer Etage des Kirchturmes. In Absprache mit Pfarrerin Lange-
Seifert wurden auf Initiative von Wilfried Fischer die Zeigerwerke 
der alten Kirchturmuhr nach 123 Jahren aus dem Dornröschen-
schlaf geweckt. Mit Unterstützung von Matthias Joseph ist ein 
Zeigerwerk aufgearbeitet worden. Die Zeiger bestehen aus Kupfer, 
das Werk ist aus Messing gefertigt. Das wieder vollfunktionsfähige 
Zeigerwerk befindet sich neben dem Eingang zur ersten Empore, 
so dass jeder Besucher der Kirche seinen eigenen Kindheitstraum 
Wirklichkeit werden lassen kann.
 
M. J.
Chorkonzert am „Mittelpunkt von Sachsen“
Zum 19. Mal hatten sich am Samstag, dem 05. September 2015, 
zwei Chöre versammelt, um nach der geführten Wanderung 
durch die nähere Umgebung ihre Lieder zu Gehör zu bringen. 
Gegen 14:30 Uhr waren der „Gemischte Chor Naundorf/Nie-
derbobritzsch“ und der „Gemischte Chor des Kurortes Hartha“ 
vor Ort, um zu singen. Der „Musikverein Freital“ musste leider 
absagen, da die Urlaubssaison noch nicht abgeschlossen war. 
Natürlich waren auch die „Bobritzscher Jagdhornbläser“ mit von 
der Partie, verstärkt durch die „Gellertberger Jagdhornbläser“, so 
dass das Konzert pünktlich beginnen konnte. 
An Wanderung und Gesang interessiertes Publikum war ebenfalls 
zahlreich erschienen, so dass die intensiven Proben, die beide 
Chöre in Vorbereitung dieses Konzertes machten, nicht umsonst 
waren. Jeder Chor hatte ein interessantes Programm aus deut-
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TV Niederbobritzsch e. V.
Seniorenclub Niederbobritzsch
Vereine der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
schen und ausländischen Volksliedern zusammengestellt, so dass 
eine reichliche Stunde Musik am Colmnitzbach erklingen konnte. 
Zu Beginn, am Ende und bei dem Wechsel, den die Chöre voll-
zogen, ertönte Musik von den „Bobritzscher Jagdhornbläsern“. 
Vom „Chor des Kurortes Hartha“ hatte sich Herr Robby Schramm 
gut auf die Moderation vorbereitet, er ist der Vorsitzende dieses 
Chors. Zu einem guten Konzert gehört nun einmal, dass nicht 
nur die Lieder ordentlich gesungen werden, sondern dass auch 
die verbindenden Worte bis in die Herzen der Zuhörer dringen. 
Die Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf als Veranstalter 
hatte mit allem, was dazu gehört, das Treffen am Mittelpunkt von 
Sachsen gut vorbereitet.
Die Sängerinnen und Sänger des „Gemischten Chores Naundorf/
Niederbobritzsch“ hatten sich nicht nur bei den Proben auf ihren 
Auftritt eingestellt, sondern auch mit der Bereitstellung sowie 
dem Verkauf von Kuchen und Kaffee für  eine  gastronomische 
Betreuung gesorgt. 
Sängerinnen und Sänger und auch das Publikum blickten oft 
besorgt an den Himmel, denn es drohte Regen. Aber unsere 
Sorge war umsonst. Alle Anwesenden hielten aus, weil es sel-
ten vorkommt, dass bei Konzerten oder Ausflügen von Chören 
das Wetter nicht mitspielt. Ich kann mich erinnern, dass wir die 
Veranstaltung nur ein einziges Mal in den ganzen Jahren wegen 
strömenden Regens ausfallen lassen mussten. Mein Dank im Na-
men des Vorstandes unseres Chors geht an das Publikum, an alle 
Mitwirkenden und Helfer sowie an die Gemeindeverwaltung, also 
an alle, die dafür gesorgt haben, dass so etwas stattfinden kann!
Alles in allem kann man sagen – das Treffen am Mittelpunkt von 




Unterhaltungsprogramm mit Volker Schölzel
Am 16. September wurde die Sommerpause im Niederbobritzscher 
Seniorenclub beendet mit einem Programm des Alleinunterhalters 
NACHFOLGER GESUCHT !
Am Samstag, dem 14.11.2015, findet in der Mehrzweck-




Eingeladen sind alle Frauen und Männer ab 18 Jahre, sich in 
den Disziplinen Billard, Badminton und Volleyball zu messen. 
Gespielt wird in 2er-Teams, die Spielpartner werden per Los 
ermittelt. Ausführliche Erklärungen findet Ihr auf unserer 
Homepage www.tv-niederbobritzsch.de.
Ablauf:
Turnieranmeldung: 08:30 – 09:00 Uhr 
Auslosung: 09:00 Uhr
Turnierstart: 09:15 Uhr
Disziplinen: Badminton: Doppel – 1 Satz bis 21
Volleyball: Feldgröße 5 m x 5 m – 1 Satz bis 15
Kegelbillard: 1x 50 Stoß (Abwechselnd je 25 Stoß)
Spielgeräte werden vom Veranstalter gestellt.
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SV Bobritzschtal – Sektion Billard
Bobritzscher SV
Vereine der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Volker Schölzel, der aus Großhartau (zwischen Radeberg und 
Bischofswerda) angereist war. Er war bereits in den Anfangszeiten 
unseres Clubs schon einmal bei uns zu Gast und hatte damals ein 
Programm mit seinem Sohn gestaltet.
Dieses Mal überraschte er uns mit einem bunten Musikprogramm, 
bestehend aus alten Schlagern sowie Volks- und Westernliedern. 
V. Schölzel begleitete die abgespielten Melodien mit Gesang, spielte 
dazu am Keyboard, mit Gitarre und Trompete. Dabei wurde fleißig 
mitgesungen und geschunkelt und sogar getanzt.
Zwischen den einzelnen Musikstücken gab es dann kurze lustige 
Witze und kleine Geschichten. Da das Programm den Seniorinnen 
und Senioren sehr gut gefallen hat, kam er um eine Zugabe nicht 





BC Limbach-Oberfrohna – SV Bobritzschtal
Erste Mannschaft des SV Bobritzschtal mit 
bärenstarkem Saisonauftakt
„Alles auf Anfang“ hieß es am Wochenende beim SV Bobritzschtal. 
In der Sommerpause wechselten wir aus diversen Gründen vom 
Sächsischen Billardverband in den Billardkegelverband Branden-
burg (so wie zahlreiche andere Mannschaften aus Sachsen auch), 
wo unsere erste Mannschaft mit ihrem Vorjahresschnitt in die 
dritte Liga, die Regionalliga Südwest, eingestuft wurde. Wenn man 
nun vom Vorjahresschnitt ausgeht, wird es wieder eine schwere 
Saison mit dem Ziel Nichtabstieg. Umso erfreulicher verlief der 
erste Spieltag, wo man gleich auswärts bei einer Topmannschaft 
(Limbach-Oberfrohna) sensationell und denkbar knapp mit 1476 
zu 1470 gewinnen konnte. Den Auftakt legte Werner, bei dem man 
nach den ersten 30 Stoß dachte, das er verbotene Substanzen 
genommen haben musste, weil er da immer noch auf einer 300er 
Bahn lag. Das Problem war dann leider, das durchzuhalten. Zur 
Halbzeit immerhin noch bei 113, besiegte er seinen Gegenspieler 
mit guten 235 und holte die ersten 2 Punkte Vorsprung heraus. 
Diesen Vorsprung baute der neugewählte  Mannschaftsleiter Micha 
dann weiter aus, der nach schon guten 136 Halbe nochmal was 
draufpacken konnte und mit 278 seinen Gegner in die Schranken 
(249) wies. Andreas hatte danach aber einige Schwierigkeiten, 
in sein Spiel zu finden. Nach schwacher Halbzeit (102) steigerte 
er sich aber immerhin noch auf 218 und büßte leider wieder 21 
Points ein. Unser Vorjahresbester Detlef holte dann aber wieder 
satte 53 Points heraus, in dem er zur Halben noch 128 hatte und 
dann nochmal richtig anzog und am Ende noch mit 278 mit Micha 
zusammen den Tagesbesten stellte. Unser 63-Punkte-Polster gab 
uns jetzt den nötigen Rückhalt, doch wir waren gewarnt, denn 
zum einen haben wir früher schon solche Vorsprünge unnötig 
verspielt und zum anderen sollten noch die 2 Besten der Gegner 
dran sein. Auch Mario schaffte es nach 109 zur Halben als fünfter 
Bobritzschspieler, sich in der zweiten Hälfte zu steigern und mit 
guten 238 vom Brett zu gehen, dabei aber trotzdem 14 Points 
abgeben zu müssen. Bei Bodo sah dann zur Halbzeit alles bestens 
aus. Er lag zwar mit 119 zu 130 zurück, aber im Normalfall war das 
Ding durch. Ja, im Normalfall eben. Denn Bodo brach plötzlich ein 
und sein Gegner zog immer mehr davon und der Sieg schien uns 
zu entgleiten. Bodo beendete dann mit 229 und sein Gegner hatte 
noch über 10 Stoß und lag bei einer Prognose, die uns weh tat. Erst 
sein vorletzter Stoß gab uns die Gewissheit, dass wir es tatsächlich 
gepackt hatten. Fazit: Am Ende wurde es ein herzrasendes und 
nervenaufreibendes Spiel mit einem überglücklichen und nicht 
unverdienten Sieger. Als Tabellenzweiter nach dem ersten Spieltag 
erwartet uns nun in 3 Wochen am 26.09.2015 um 13:00 Uhr der 
BSV Grüna vor heimischer Kulisse. Bitte drückt uns die Daumen 
oder kommt uns anfeuern. Bis dahin Sport frei und Gut Holz!
2. Punktspiel SV Bobritzschtal – BSV Grüna
SV Bobritzschtal gewinnt auch sein erstes Heimspiel
Am letzen Sonntag, dem 20.09.2015 um 10:00 Uhr, stand für 
unsere erste Mannschaft das erste Heimspiel der noch frischen 
Saison an. Es war nicht überzeugend, aber wir konnten nach dem 
überraschenden Auftaktsieg in Limbach-Oberfrohna  auch die Par-
tie zu Hause gegen den BSV Grüna erfolgreich für uns gestalten. 
Werner begann mehr schlecht als recht mit mageren 195, konnte 
aber dank des noch schlechteren Gegenspielers immerhin 8 Points 
gut machen. Mario baute diese Führung dann mit starken 243 so-
gar noch auf 30 Punkte Vorsprung aus. Unser Detlef spielte dann 
wieder souverän seine Partie runter und überzeugte wie schon im 
letzten Spiel. Seine 269 brachte uns eine 60-Punkte-Führung ein. 
Danach wurde es leider wieder enger für uns, da Andreas trotz 
starker 125er Halbzeit seinem Gegner mit 226 zu 246 unterlag 
und Bodo mit dem besten Grünaer (272) nicht mithalten konnte, 
er sich aber nach schwachen 103 zur Halbzeit noch auf gute 231 
steigerte. Damit lag unsere Mannschaft vor dem letzten Duell mit 
2 Points im Rückstand. Schlussspieler Micha machte aber zum 
Glück kein unnötiges Zitterspiel daraus, da er zur Halbzeit schon 
uneinholbar mit 135 zu 89 führte. Leider lief in der zweiten Hälfte 
nicht mehr viel zusammen. Pech mit Klapperbällen, sich daraus 
ergebende Resignation und schlechter Kegelfall bescherten ihm 
nur 233 zum Ende und hinterließen einen enttäuschten Mann-
schaftsleiter. Sein Einzelergebnis änderte aber nichts am Sieg der 
Bobritzscher mit 1397 zu 1371, dem zweiten Sieg in Folge, und an 
der Tatsache, dass man mit 4:0 Punkten aufgrund der verlegten 
Partie zumindest mal für 6 Tage Tabellenführer der Regionalliga 
Südwest ist. Das nächste Spiel am 10.10.2015 um 14:00 Uhr wird 
wieder ein Heimspiel werden, wo wir dann mit dem Conradsdorfer 
SV eine weitere Topmannschaft dieser Liga zu Gast haben werden.
Sportnachrichten Gesa – Alte Herren Bobritzscher SV
Saison 2015
In der abgelaufenen Saison 2015 spielten wir von angesetzten 
16 Spielen nur 14. Das Spiel gegen Pretzschendorf wurde wegen 
eines schweren Schicksalsschlages in unserem Verein abgesagt. 
Wacker Mohorn sagte kurzfristig das Spiel gegen uns ab. Es wurde 
aber ein Trainingsspiel gegen die gemischte 1. und 2. Mannschaft 
organisiert. Das Spiel gegen den Zuger SV musste abgesagt wer-
den, weil zu wenig Spieler anwesend waren.
Leider konnten wir nur 3 Siege einfahren. Dreimal spielten wir 
unentschieden und achtmal haben die Alten Herren verloren.
Die hohen Niederlagen, wie das 2:6 gegen Deutschneudorf und 
das 1:4 gegen Großschirma, trugen nicht gerade dazu bei, dass 
unser Torverhältnis von 23 : 37 sich dadurch verbesserte.
Hervorzuheben sind aber jedoch die Spiele gegen Hetzdorf mit 
3:1 und Cämmerswalde mit 2:1.
Sportnachrichten Gesa –Alte Herren Bobritzscher SV 
Saison 2015 
In der abgelaufenen Saison 2015 spielten wir von angesetzten 16 Spielen nur 14.  
Das Spiel gegen Pretzschendorf , wurde wegen eines schweren Schicksalsschlages in unserem Verein 
abgesagt. 
Wacker Mohorn  sagte kurzfristig das Spiel gegen uns ab. 
Es wurde aber ein Trainingsspiel gegen die gemischte 1. und 2. Mannschaft organisiert.  
Das Spiel gegen den Zuger SV musste abgesagt werden weil zu wenig Spieler anwesend waren.  
Lei er konnten wir nur 3 Siege einfahren.  
3 mal spielten wir unentschieden und 8 mal haben die Alten Herren verloren.   
Die hohen Niederlagen, wie das 2:6 gegen Deutschneudorf und das 1:4 gegen Großschirma, trugen 
nicht gerade dazu bei, das unser Torverhältnis von 23 : 37 sich dadurch verbesserte.  
Hervorzuheben sind aber jedoch die Spiele zwischen Hetzdorf mit 3:1 und Cämmerswalde mit 2:1. 
Torschützenbeste  waren mit  3 Toren: 
Kay Bellmann und Björn Meketzer.   
Am meisten bei den Spielen dabei  waren: 
Hans Jörg Hofmann, Michael Siemon, Uwe Müller, Karl Heinz Kluger, Tobias Gelbricht, Rüdiger Jung, 
Enrico Köhler, und Pedro Stoppa. 
Ein Aufwärtstrend ist bei den „Alten Herren“ nicht zu spüren.  
Auch hier fehlt es an  „Nachwuchs“.  
 
Sportbegeisterte ab 33 Jahren, können sich gerne dem Team der „Alten Herren“  
des Bobritzscher SV anschließen.  
 
Für die kommende Saison, beginnend ab 08.04.2016, sind bis jetzt 12 Spiel  angesetzt. 
 
Ein Herzliches Dankeschön unseren Sponsoren: 
 
 Dachdeckermeisterbetrieb Ihle & Partner 
 Bezirksschornsteinfegermeister Roland Ebert   
 Elektro-Service-Arnold 
 Ihr Fachgeschäft Blumen Kaiser 
 Aktiv Werbung Andreas Münch und seinem Team 
 Bodenlegemeister Jürgen Schreiber 




Ebenso gilt ein Dank an Madleine Arnold , für die immer gute Bewirtung im Sportlerheim. 
An Jens Simon für seine hilfreiche Unterstützung am Sportplatz. 
Sowie an Jörg Fröbel und seinem Team, des Bauhofs  Bobritzsch-Hilbersdorf. 
 
Am Samstag den 14.11.2015 findet im Cotta-Gymnasium in Brand-Erbisdorf unser Hallenturnier 
statt. (Informationen dazu, erfolgen demnächst) 
 
Das Winter Training findet immer am Freitag in der Sporthalle Oberbobritzsch statt. 
Beginn 19:00 Uhr. (Termine dazu w rden rechtzeitig beka nt gegeben) 
Am Freitag den 20.11.2015 findet im Goldenen Löwen  Niederbobritzsch  unser Bowlingabend statt. 
Alle Sportfreunde und deren Ehefrauen, sind wieder herzlich dazu eingeladen. 
Beginn 18:00 Uhr. 
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Wanderwege in Bobritzsch-Hilbersdorf 
Vereine der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Torschützenbeste waren mit 3 Toren Kay Bellmann und Björn 
Meketzer.
Am meisten bei den Spielen dabei waren: Hans Jörg Hofmann, 
Michael Siemon, Uwe Müller, Karl Heinz Kluger, Tobias Gelbricht, 
Rüdiger Jung, Enrico Köhler und Pedro Stoppa.
Ein Aufwärtstrend ist bei den Alten Herren nicht zu spüren. Auch 
hier fehlt es an „Nachwuchs“. Sportbegeisterte ab 33 Jahren 
können sich gerne dem Team der Alten Herren des Bobritzscher 
SV anschließen.
Für die kommende Saison, beginnend ab 08.04.2016, sind bis 
jetzt 12 Spiele angesetzt.
Ein herzliches Dankeschön unseren Sponsoren:
• Dachdeckermeisterbetrieb Ihle & Partner
• Bezirksschornsteinfegermeister Roland Ebert
• Elektro-Service-Arnold
• Fachgeschäft Blumen Kaiser
• Aktiv-Werbung Andreas Münch und seinem Team
• Bodenlegemeister Jürgen Schreiber
• Architekturbüro Rainer Wortmann
Ebenso gilt ein Dank Madleine Arnold für die immer gute Be-
wirtung im Sportlerheim, Jens Simon für seine hilfreiche Unter-
stützung am Sportplatz sowie Jörg Fröbel und seinem Team des 
Bauhofs Bobritzsch-Hilbersdorf.
Am Samstag, dem 14.11.2015, findet im Cotta-Gymnasium in 
Brand-Erbisdorf unser Hallenturnier statt (Informationen dazu 
erfolgen demnächst). Das Winter-Training findet immer am Freitag 
in der Sporthalle Oberbobritzsch statt, Beginn 19:00 Uhr (Termine 
dazu werden rechtzeitig bekannt gegeben).
Am Freitag, dem 20.11.2015, findet im Goldenen Löwen Nie-
derbobritzsch unser Bowlingabend statt. Alle Sportfreunde und 




Am 03. Oktober, anlässlich des 25. Jahrestages der Wiederver-
einigung Deutschlands, wurde der erste Wanderweg in einem 
gemeinsamen Projekt der Gemeinde und des Heimatvereins 
Niederbobritzsch e. V. im Beisein vieler Interessierter, unter an-
derem Bürgermeister Volker Haupt und seine Gästen aus den 
Partnergemeinden, eröffnet. Dieser Weg führt von Hilbersdorf über 
Niederbobritzsch und die Sohrmühle bis in den Regierungsbezirk 
Dresden in die Ortschaft Colmnitz. Er befindet sich, wie auch 
weitere für die nächste Zeit geplante Wege, in der Trägerschaft 
der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf und wurde durch den 
Heimatverein Niederbobritzsch e. V. eingerichtet, d. h. er ist jetzt 
durchgängig beschildert. Weitere Wege sind durchgeplant und 
schon zu einem großen Teil in der Kennzeichnung vorbereitet. An 
der Planung und Vorbereitung haben wesentlich mitgewirkt: die 
Herren Hartmut Franke (Ortswegewart Bobritzsch-Hilbersdorf), 
Rolf Böhme, Klaus Schuster und Peter Michalsky sowie Mitarbeiter 
der Gemeindeverwaltung, bei der Einrichtung des Weges darüber 
hinaus die Herren Lothar Wunderlich (Kreiswegewart Freiberg) und 
Gunter Fichte (Ortswegewart Klingenberg und Gebietswegewart).
Wenn auch unsere Wege in ihrem Flair infolge der natürlichen 
Gegebenheiten nicht ganz mit denen des oberen Erzgebirges 
mithalten können, so ergeben sich auf den Höhenrücken immer 
wieder schöne Rundblicke, im Süden bis hinauf in die Berge. 
Was uns als Organisatoren aber vordergründig am Herzen liegt, 
ist, den Menschen im Ort und auch Gästen die Möglichkeiten für 
Spaziergänge und Wanderungen aufzuzeigen. Wir hoffen nun, 
dass die Wege gut angenommen und uns lange erhalten bleiben. 
Sollten von den Wanderfreunden Schäden oder Unrichtigkeiten 
in der Ausschilderung erkannt werden, bitten wir diese in der 
Gemeindeverwaltung Bobritzsch-Hilbersdorf anzuzeigen. 
Wegweiser an der unteren Gasse Hilbersdorf
Wegweiser am Gemeindeamt Niederbobritzsch
hafra
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Vandalen am Werk
Bei der jährlichen Kontrolle und erforderlichen Instandsetzung, die 
regelmäßig von unserem Mitglied Gerd Rößiger ausgeführt wird, 
sind an der Ruhebank Pfarrgasse/Erlenweg erhebliche Beschädi-
gungen festgestellt worden. Das Stifterschild des Kosmetiksalons 
Bachmann wurde durch Brandlegung zerstört, ebenso ein Teil der 
Banklehne in diesem Bereich. Die Lehne weist weitere Brandschä-
den auf. Zu den Tätern fehlt jede Spur.
Vereine der Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf
Beschädigte Ruhebank
Blickpunkte in Niederbobritzsch
ist das Thema des 
neuen Kalenders für 
das Jahr 2016, den 
der Heimatverein 
Niederbobr i t z s ch 
wieder aufgelegt hat. 
Das Angebot und der 








werk“,  Sparkasse 
Mittelsachsen) und 
Kosmetik-Salon Ka-
t r in Bachmann in 
Oberbobritzsch.
Verschiedenes
Was war los im Carolahof und im Hohen Hof ?
Duo Rosenherz
Am 07. September war das Duo Rosenherz bei uns zu Gast und 
traf mit Schlagern und volkstümlichen Weisen den musikalischen 
Geschmack des Publikums und bereitete unseren Senioren einen 
gelungenen Nachmittag.
Unsere Bewohner freuten sich über die zunehmend breite Vielfalt 
unseres Kulturprogrammes und freuen sich auf ein Wiedersehen.
Pfirsichernte
Der Sohn einer Bewohnerin hatte angeboten, uns Pfirsiche aus 
seinem Garten mitzubringen.
Neben Kuchen und Marmelade bestand vornehmlich der Wunsch, 
diese zu Kompott zu verarbeiten. Wir waren überrascht, dass 
die Pfirsiche in unseren Breiten die Größe von im Handel er-
hältlichen Pfirsichen erreichen. Die Pfirsiche waren wunderbar 
saftig-aromatisch, einzig die gewohnte Süße war etwas geringer.
Bei so viel fleißigen Händen war die Stiege ruck zuck leer.
Zu unserer Überraschung mussten die Pfirsiche nicht gebrüht wer-
den, um die Schale abzuziehen - diese ließ sich im reifen Zustand 
abziehen wie bei einer Pellkartoffel.
An Herrn Voigt ein ganz herzliches Dankeschön. Das Kompott 
war ausgesprochen lecker.
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Verschiedenes
Weihnachten im Schuhkarton!
Besuch vom Chor Niederbobritzsch
Am Nachmittag des 27. Augusts 2015 besuchte uns der Chor 
Niederbobritzsch. Bei bestem Spätsommerwetter trafen wir uns 
im Garten. Mit alten Volksliedern, wie zum Beispiel „Wenn alle 
Brünnlein fließen“, „Sah ein Knab' ein Röslein stehn“ und viele 
mehr, wurden wir erfreut. 
Die Geschenke-Aktion-Weihnachten im Schuhkarton findet in 
diesem Jahr zum 20sten Mal statt.
In Bobritzsch-Hilbersdorf und Umgebung sammeln wir zum 17. 
Mal liebevoll gefüllte Schuhkartons für bedürftige Kinder. Gerade 
in diesem Jahr ist es ganz wichtig, Hilfe vor Ort zu leisten, wo die 
Not am größten ist. Trotzdem können viele ihr Land nicht einfach 
verlassen, um aus dem Elend auszubrechen. Unsere Aufgabe ist 
es, dort ein Zeichen der Liebe und Hoffnung zu setzen. Die mei-
sten Jungen und Mädchen leiden unschuldig unter vielfältigen 
Entbehrungen. 
Ein Schuhkarton, liebevoll bepackt von einer unbekannten Person, 
schenkt in dieser Situation Hoffnung und drückt Zuneigung aus.
Bis zum 15.11.2015 können Sie wieder Schuhkartons in meiner 
Sammelstelle oder zum Martinstag am 11. November in der Kirche 
zu Niederbobritzsch abgeben. 
Wählen Sie bitte für einen Jungen oder ein Mädchen 2 – 4 Jahre, 
5 – 9 Jahre und 10 – 14 Jahre. Füllen Sie z. B. den bunt beklebten 
Schuhkarton mit Schul- und Malsachen, Hygieneartikeln, warmer 
Kleidung, Spielsachen, Vollmilchschokolade, Lutschern und 
eventuell einem kleinen Kuscheltier. Verschließen Sie bitte den 
Schuhkarton mit einem Gummiband, da er noch einmal wegen 
der Zollbestimmungen kurz kontrolliert werden muss.
Wir danken Ihnen, dass Sie „Weihnachten im Schuhkarton“ 
nutzen, um mit kleinen Schritten Großes zu bewegen. Schöne 
ausgewählte Geschenke vermitteln neben einer unbeschreiblichen 
Freude vor allem Wertschätzung. Sie sind gelebte Nächstenliebe. 
Die Liebe in den Geschenken kann jeder anfassen.
Sicher gibt es unter Ihnen einige, die beruflich oder zeitlich sehr 
eingespannt sind und denen wenig Zeit bleibt, um so einen Karton 
zu verpacken. Auch für Sie gibt es die Möglichkeit zu helfen und 
Weihnachten im Schuhkarton finanziell mit einer kleinen Spende 
zu unterstützen.
Ich wünsche Ihnen gutes Gelingen und viel Freude beim Packen 
Ihres Schuhkartons.
Ihre Sammelstelle 
Steffi Unglaube, Talstraße 51 in Niederbobritzsch 037325 92875.
Außerdem nehmen folgende Stellen Ihre Schuhkartons entgegen:
• Apotheke Schleiermacher Niederbobritzsch
• Blumen Kaiser Oberbobritzsch
• Kosmetiksalon Katja Bachmann Oberbobritzsch
• Familie Lindner, Alte Hauptstraße 69, Hilbersdorf
• Blumenladen Naundorf
Anzeigen
     individuell           professionell            kostengünstig 
Knuth Kohlrausch 
- Malermeister - 
Hermann - Mulert - Str. 13 
09627 Bobritzsch 
Tel.   :     037325 - 23 678 
Fax.  :     037325 - 23 677  
Mobil:    0171 - 52 57 979 
 k.kohlrausch@t-online.de 
Ihr Fachmann für : 
     Fassaden-und Raumgestaltung  
     sowie  Schimmelsanierung  in Ihrer Nähe 
     
Anzeige für Januar bis November 2015 
Mehr Informationen unter: 
 www.rvo-revitalisierung.de 
Die Sportfreunde desTurnverein Niederbobritzsch e.V.
Michael Naumann, Präsident
Mit Bernd Ficke verliert derTV Niederbobritzsch e.V. eines
seiner langjährigsten Mitglieder und einen aktiven Sportfreund,
der sich über viele Jahrzehnte für die erfolgreiche Entwicklung
desVereins und des Sportes in Niederbobritzsch
eingesetzt hat.
Das plötzliche Ableben von Sportfreund Bernd Ficke
macht uns sehr betroffen. Die Sportlerinnen und Sportler des
TV Niederbobritzsch e.V. trauern mit den Hinterbliebenen
und werden denVerstorbenen in ehrendem Gedenken halten.
* 09. 10. 1939 † 07. 09. 2015
Bernd Ficke
DerTurnverein Niederbobritzsch e.V. trauert um sein
Ehrenmitglied, Sportfreund
NACHRUF
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Eleni Mistakidou-Werzner
Zahnärztin




Montag | Dienstag | Donnerstag
von 08:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch | Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten Bistro und Bowling
Montag bis Mittwoch: Ruhetag • Donnerstag ab 17:00 Uhr •
Freitag ab 16:00 Uhr • Samstag 12:00 Uhr • Sonntag / Feiertag 11:00 Uhr
An Ruhetagen, nach Vereinbarung ab 20 Personen
Das Camp für Jedermann
– K. und J. Reiche GbR –
Bistro zum Mühlgraben • Bowling
Klassen- und Vereinsfahrten • Familienfeiern
Alte Dorfstraße 60 · 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
www.camp-naundorf.de · Telefon: 037325 1406 · Funk: 0177 2106510
Einladung zum  25-jährigen 
 Agenturjubiläum in  Niederbobritzsch
LVM-Versicherungsagentur
Heiderose Schönherr 
Am Goldenen Löwen 17
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf
Telefon (037325) 74 59
info@schoenherr.lvm.de
Versicherungen sind Vertrauenssache und Vertrauen wächst mit der Zeit. Ihre LVM-Ver-
sicherungsagentur Schönherr gibt es nun schon seit 25 Jahren. Gemeinsam mit Ihnen, 
unseren Kunden und Nachbarn in Bobritzsch-Hilbersdorf, blicken wir auf gute gemeinsame 
Erfahrungen zurück. 
Viele wichtige Ereignisse in Ihrem Leben haben wir im Laufe eines Vierteljahrhunderts mit-
erlebt. Denn sie betreffen fast immer auch den Versicherungsschutz. Eine Heirat, die Geburt 
eines Kindes, Hausbau oder Autokauf – wir waren da und halfen bei der optimalen Absiche-
rung. Auch im Schadensfall konnten Sie sich auf unsere Hilfe verlassen. Dafür schenkten Sie 
uns Ihr Vertrauen – vielen Dank dafür! 
An unseren Aufgaben sind wir gewachsen. Im Gründungsjahr 1990 habe ich zunächst allein 
angefangen. Heute betreut sie neben mir, Heiderose Schönherr, als Ihrer LVM-Vertrauens-
frau ein 5-köpfiges Kompetenzteam an 3 Standorten: Isolde Heinze, Versicherungskauffrau, 
kümmert sich im Büro um das Organisatorische. Sindy Rothe, ebenfalls gelernte Versiche-
rungskauffrau, berät Sie im Außendienst. Versicherungsfachmann Carsten Reins ist unser 
Gewerbe-Spezialist. Bankkaufmann Cornelius Reime unterstützt uns als Trainee und Nora 
Eichhorn macht bei uns ihre Ausbildung zur Kauffrau für Versicherungen und Finanzen. 
Was gibt es bei Ihnen Neues? Kommen Sie doch mal wieder bei uns vorbei. Wir nehmen 
uns gern Zeit für Sie und schauen gemeinsam, wo wir Ihren Versi-
cherungsschutz noch besser an Ihre aktuelle Lebenssi-
tuation anpassen können, um Ihre Zukunft sicherer zu 
machen. Was immer auch passiert – wir sind für Sie da!
Tag der offe
nen Tür  
am 04. Nove
mber 2015  



















Damen- und Herrenschneiderin · Raumausstatterin
Öffnungszeiten in Oberbobritzsch
| Mo 10:00 - 18:00 Uhr und Mi 14:00 - 17:00 Uhr
| oder nach Vereinbarung
Öffnungszeiten in Naundorf
| Di 10:00 - 17:00 Uhr und Do 14:00 - 17:00 Uhr
| oder nach Vereinbarung
Beratung | Dekoration | Gardinen | Raffrollos | Polsterarbeiten | Reparaturen | Änderungsschneiderei | Montage
Tel. / Fax 037325 92920 | Mobil 0172-3717465
www.sylvias-naehwerkstatt.de | info@sylvias-naehwerkstatt.de
Oberbobritzsch · Freihufenweg 11 · 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf und Filiale Naundorf · Freiberger Straße 1 · 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf











0 37 31/3 10 07
zahnarztpraxis.uhlig@gmx.de
Sprechzeiten:
Montag – Freitag 8.00 – 20.00 Uhr
Behindertengerechte Praxis
2931069-1.eps; 14. May 2010 10:20:03
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Über 45.000 Schulabgänger jedes
Jahr ohne Perspektive
Ein Ausweg ist die Unterstützung durch institutionelle 
Nachhilfe. Schulen beziehen in einigen Bereichen externe 
Dienstleister ein, meist nur beim Sport- oder Musikunterricht.
Wissenschaftlich ist erwiesen, dass Nachhilfeunterricht 
wirksam ist und hilft, den Schulabschluss zu erreichen. 
Melden Sie Ihr Kind rechtzeitig an, damit es das Klassenziel 
schafft. Der Mini-Lernkreis berät Sie ausführlich und bietet 
Kurse und individuelle Hilfe meist in Wohnnähe an, auch 
auf Bildungsgutschein: 
www.minilernkreis.de/sachsen-west
Diakoniestation Dittmannsdorf e. V.
Hauptstr. 25 • 09629 Reinsberg • OT Dittmannsdorf








- Betreuungsleistungen nach § 45 SGB XI
- Hauswirtschaftliche Versorgung 





Dienstag , 10. November 2015
Von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Vermiete 3-Raum-Wohnung





ca. 90 m² in Bobritzsch.
Großes Bad mit Badewanne und Dusche,
Laminatböden, offene Küche.
2-PKW-Stellplätze und Gartenmitbenutzung. 
Miete 410,00 € kalt + 120,00 €
Nebenkosten zzgl. 700,00 € Kaution
Kontakt: 0175 5836518 
Vermiete in Niederbobritzsch,
moderne 1-Raum-Wohnung
22 qm, Erdgeschoss, Gartennutzung
möglich, ruhige Lage, Zentralheizung,
100,00 € Kaltmiete inklusive Stellplatz
Telefonische Anfragen unter:
0174 3405216 oder 037342 16088,
ab ca. 17:00 Uhr
Familienanzeigen zum 
Schulanfang, zur Jugendweihe 
und Konfirmation, Geburtstag 
und Trauer 
in Ihrem Amtsblatt
Anzeigenannahme in der 
Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf 
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von: 09:00 – 12:00 Uhr
Der Erlös kommt dem Bobritzscher SV als 
Sponsorenbeitrag zu Gute! Bitte stellen Sie es 
an der Straße bzw. vor dem Grundstück ab.
Sammelpunkt: 
Werkstatthof Agrargenossenschaft Oberbobritzsch
Abholung von Schrott in den Haushalten ist möglich. 
Telefonische Absprache bitte bei
Matthias Heinrich 0152 05629864
Ronny Finsterbusch 0162 3442825
Gunter Kaiser 0173 5673179
Wir hoffen auf rege Beteiligung (auch der einzelne 
alte Kochtopf zählt !!!) und möchten uns bei allen
Spendern im Voraus bedanken.
Sport frei!
Volleyballer Oberbobritzsch
Willkommen im Ausbildungszentrum der
LTB Leitungsbau GmbH zum
am Sonnabend, dem 07. November 2015, von 09:00 bis 
13:00 Uhr in 09638 Lichtenberg, Muldaer Straße 27
Auszubildende präsentieren ihr Können in den
Berufen
• Elektroniker für Betriebstechnik 
• Industriemechaniker sowie artverwandten Berufen
Gestalte auch du mit uns deine berufliche Zukunft - 
überzeuge dich von der Vielfalt unserer Ausbildungs-
angebote 
Nutze die Gelegenheit, dir selbst ein Bild 
von der Qualität der Ausbildung, der
Ausstattung und Betreuung zu machen.
Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Tag der offenen Tür
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25 Jahre Deutsche Einheit waren für uns ein guter Grund, wieder einmal die Partner-
gemeinde in Hechthausen zu besuchen und Kontakte wieder aufzufrischen bzw. neue 
zu knüpfen. Also machten sich am Freitag acht Personen vom Beyerhof auf den Weg in 
Richtung Nordsee. 
Am Samstagnachmittag haben wir gemeinsam den Erntewagen festlich geschmückt, der 
uns inclusive Trecker und Fahrer sowie Deko zur Verfügung gestellt wurde, damit sich die 
Hilbersdorfer mit ihrem „eigenen Wagen“ beim Erntedankumzug präsentieren konnten. 
Das Erntedankfest begann am Sonntag in der Schützenhalle Kleinwörden mit einem Got-
tesdienst, der von der neuen Pfarrerin Frau Kleingeist gehalten wurde. 
Danach bestiegen alle ihre geschmückten Wagen und ein fröhlicher Zug von elf bunt 
geschmückten Erntedankgespannen, begleitet von vielen Fahrradfahrern, setzte sich in 
Bewegung. Wir fuhren durch einige Ortsteile der Gemeinde, vorbei an Obstanbaugebieten 
und herbstlich geschmückten Häusern mit winkenden Einwohnern. Auf dem Anwesen 
der Familie von Saldern gab es dann schmackhafte Erbsensuppe und viele Gespräche 
mit altbekannten und neuen Gesichtern. Erinnerungen an frühere Dorffeste in Hilbers-
dorf, Ferienaktionen und Besuche der Jugendfeuerwehr und Kirchenvorstände wurden 
aufgefrischt. Bei diesen Gesprächen haben wir es nicht versäumt, alle ganz herzlich zur 
850-Jahr-Feier im nächsten Jahr einzuladen. Einige haben auch schon ihre Teilnahme 
zugesichert und freuen sich darauf, Gast in Hilbersdorf zu sein.
Erntedankfest in der Partnergemeinde Hechthausen
